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Sonneninseln 
 

Inseln 

 
 
 
Lage: Die Sonneninseln liegen weit östlich 
von Panlayos, etwa auf der Höhe von 
Panpolis, 1.600 Km weit entfernt. 
Die nördliche Insel Ra misst von Norden 
nach Süden 100 Km und in ihrer Breite 100 
Km. 
Die südliche Insel Marama misst von Norden 
nach Süden knapp 25 Km und in der Breite 
20 Km. 
Die beiden Inseln liegen etwa 40 Km 
voneinander entfernt. 
 
Klima: Nemoral 
 
Landschaft, Flora und Fauna:  
Beide Inseln sind leicht gebirgig und 
bestehen aus kleinwüchsigen Wäldern, 
Buschwäldern und krautigen Wiesen-
gebieten. In den südlichen Buschwäldern 
von Ra wachsen aber auch besondere 
Pflanzen, wie die Toxa Diona. 
Ran besitzt auch Seen und Moore und große 
Salzwasserseen. 
Auf den Inseln gibt es eine Vielzahl an 
Vögeln. Zu den landläufigen Vögeln gehören 
auch verschiedene Wachtelarten. Daneben 
leben dort nur Nagetiere und wilde Katzen. 
 
Bewohner:  
 

• Insel Ra: Anthropen und Skarden. 
Sie leben dort ein primitives Leben und hausen in Strohhütten und Pfahlbauhütten. 

• Insel Marama: Unbekannt; vermutlich Vampire. 
 
Staatssysteme:  
 

• Insel Ra: Siedlungen mit Ältesten. Sie führen eine egalitäre Gesellschaft, in der alle relativ 
gleichberechtigt leben und ihre Güter miteinander teilen. 

• Insel Marama: Wenn es dort Vampire gibt, leben sie in einem Fürstentum. Der oberste Vampir wird als 
Nosferatu bezeichnet. 
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Wirtschaft: Die Insulaner auf Ra leben vom Sammeln von Beeren, Kräutern, Wurzeln und Eiern, der Jagd nach 
Nagetieren, Wachteln und Katzen und vom Fischfang. 
 
Allgemeines:  
 

• Die Insulaner von Ra sind ein indigenes Volk, das Fremden gegenüber freundlich auftritt. 
• Im Jahr 495 stieß der Weltensegler La Gard aus Panpolis auf die Sonneninseln und traf auf Ra auf die 

Indigenen. La Gard wurde gastfreundlich empfangen und ihm wurden primitive Geschenke gemacht. La 
Gard machte ebenfalls Geschenke, zu denen auch Waffen gehörten. La Gard war dort auch von einigen 
Pflanzen beeindruckt. 

• Im Jahr 505 machten sich dann Bewohner von Ra auf und machten mit ihren Kanus die mühsame Reise 
hinüber nach Panlayos. Sie landeten südwestlich von Panpolis. Die Bewohner empfingen sie 
gastfreundlich. Sie zeigten ihnen die imposante Stadt Panpolis und die Insulaner bekamen eine Audienz 
beim König. Auch hier wurden Geschenke ausgetauscht. Dabei wurden die Insulaner wieder mit einigen 
Waffen beschenkt. Mit vielen Eindrücken kehrten sie dann mit ihren Kanus zurück nach Hause. 

• Auf der südlichen Insel Marama leben höchstwahrscheinlich Vampire. Sie überfallen gelegentlich die 
Insel Ra und haben sich vor dem Jahr 520 auf die Reise nach Panpolis begeben. Dort haben sie einige 
Zeit im Verborgenen gelebt und die Bürger der Stadt ausgesaugt. Sie wurden entdeckt und größtenteils 
eliminiert. Einige konnten fliehen. Bei der Obduktion der Vampire erkannte man Ähnlichkeiten mit den 
Insulanern von Ra. Ebenso wurden Kanus am Strand gefunden, die schon lange dort verborgen abgelegt 
wurden. 

 
 
 
 
 
 
 
 


